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Rauenberg. Die Blutspende ist
mehr als eine gute Tat. Sie ist
Ausdruck von Haltung und Ver-
antwortung. Die neue Marke-
tingkampagne „Leben retten
hat Style“ macht deutlich, dass
echter Style nicht nur äußerlich
sichtbar ist, sondern sich vor al-
lem in der eigenen Haltung wi-
derspiegelt: sich einzusetzen,
Blut zu spenden und Leben zu
retten. Der nächste Blutspende-
termin ist am Dienstag, 14. Ap-
ril, von 14 bis 19.30 Uhr in der
Kulturhalle, Dambach-La-Vil-
le-Straße 5, 69231 Rauenberg.
Eine Terminreservierung ist on-
line unter https://
terminreservierung.
blutspende.de/m/rauenberg
möglich. Jede einzelne Blut-
spende ist lebenswichtig. Allein
in Hessen und Baden-Württem-
berg werden täglich rund 3.000
Spenden benötigt, um verletz-
ten oder erkrankten Menschen
zu helfen. Damit dieser Bedarf
gedeckt werden kann, braucht
es Menschen, die Verantwor-
tung übernehmen. Unverzicht-
bar ist die Blutspende beson-
ders für die Krebstherapie. Oft
wird irrtümlich angenommen,
dass Blutspenden hauptsäch-
lich für Schwerverletzte mit ho-
hem Blutverlust verwendet wer-
den. Das ist jedoch nicht das
größte Einsatzgebiet.

Der Ablauf einer Blutspende
ist klar geregelt: Zunächst kann
online ein Wunschtermin reser-
viert werden. Am Tag der Spen-
de sollte reichlich alkoholfrei
getrunken werden. Vor Ort er-
folgt die Anmeldung unter Vor-
lage des Personalausweises. Da-
nach wird ein medizinischer
Fragebogen ausgefüllt. Mittels
einer kleinen Laborkontrolle
und eines ärztlichen Gesprächs
wird festgestellt, ob eine Spende
möglich ist. Anschließend folgt
die Blutspende. Danach gibt es
eine Ruhepause mit Essen vom
Winzerhof. Weitere Informatio-
nen gibt es unter www.
blutspende.de, telefonisch un-
ter 0800/ 1 19 49 11 sowie unter
lebenrettenhatstyle.de. red

Blut spenden
am 14. April

Alle Ausgaben der BAZ gibt es unter
www.baz-medien.de/?p=E-Paper
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Walldorf. Der Gemeinderat hat
sich in seiner jüngsten Sitzung
mit der geplanten Bebauung
der Grundstücke Johann-Ja-
kob-Astor-Straße 3 und 5 be-
schäftigt. Dort sollen zusätzli-
che Büroflächen für die Stadt-
verwaltung entstehen. Das Gre-
mium beauftragte die Verwal-
tung bei einer Gegenstimme
von Christian Schick (SPD) mit
den weiteren Schritten. Um die
Vergabe der Planungsleistun-
gen möglichst schnell durch-
führen zu können, beschloss
der Rat zudem mehrheitlich,
ein vom Stadtbauamt vorge-
schlagenes alternatives Verga-
beverfahren zu wählen. Diese
Entscheidung fiel bei 13 Ja-
Stimmen, vier Nein-Stimmen
von Dr. Andrea Schröder-Ritz-
rau, Christian Schick, Petra
Wahl und Manfred Zuber (alle
SPD) sowie drei Enthaltungen
von Dr. Gerhard Baldes (CDU),
Mihriban Gönenç (Zusammen
für Walldorf) und Lorenz
Kachler (SPD).

Pläne für den Stadtkern
„Wir wollen den Bereich bau-
lich entwickeln“, sagte Stadt-
baumeister Andreas Tisch und
stellte dem Gremium die Über-
legungen für die Grundstücke
vor, die sich seit 2024 im städti-
schen Besitz befinden. Ziel ist
es, auf der zentral gelegenen

Fläche ein neues Dienstleis-
tungsgebäude zu errichten, um
dringend benötigte Büroflächen
für die Stadtverwaltung zu
schaffen. Das Rathaus stößt zu-
nehmend an seine Kapazitäts-
grenzen. Neben den rund 30
Büroarbeitsplätzen gebe es im
Erdgeschoss, so Tisch, ergän-
zend die Möglichkeit, ein La-
dengeschäft unterzubringen.
Die Planung sieht ein zweige-
schossiges Gebäude mit ausge-
bautem Dachgeschoss vor, das
sich städtebaulich in die Umge-
bung einfügt und zusammen
mit der benachbarten Scheune
Hillesheim ein Ensemble bildet.

Vergabe unter Zeitdruck
Ein besonderes Augenmerk soll
auf der städtebaulichen Einbin-
dung liegen. Die Grünflächen
im hinteren Bereich bleiben
nach der bisherigen Planung er-
halten. Eine Tiefgarage wurde
geprüft, jedoch aus wirtschaftli-
chen und baulichen Gründen
verworfen. Für die Beauftra-
gung eines Planungsteams
schlug die Verwaltung ein alter-
natives Vergabeverfahren vor,
das auf dem Gutachten eines
Rechtswissenschaftlers der Uni-
versität München basiert und
eine schnellere Vergabe von
Planungsleistungen ermöglicht,
da es unter bestimmten Voraus-
setzungen nationale statt euro-

paweiter Ausschreibungen er-
laubt. Zwar sei der Ansatz recht-
lich nicht unumstritten, das
Verfahren werde aber bereits
von anderen Kommunen ge-
nutzt.

Unterschiedliche
Bewertungen
Mathias Pütz (CDU) sprach von
einer „planerischen Herausfor-
derung“ in einem „sensiblen
Bereich des Stadtkerns“. Neben
den Büroräumen einen zusätz-
lichen Laden zu schaffen, sei
sinnvoll, die „alternative Verga-
be“ halte seine Fraktion für
„durchführbar“. Manfred Zuber
(SPD) sah bislang „eine anspre-
chende Planung“. Die Büroräu-
me seien für die Verwaltung
ebenso wichtig wie die Laden-
einheit „für eine funktionieren-
de Innenstadt“. Die SPD könne
allerdings dem alternativen Ver-
fahren nicht zustimmen, da es
rechtlich umstritten sei. Seine
Fraktionskollegin Petra Wahl
störte sich am „enormen Zeit-
druck“, den es plötzlich gebe –
auf „ein paar Monate mehr“, die
man für das übliche VgV-Ver-
fahren brauche, dürfe es aus ih-
rer Sicht nicht ankommen.

„Angesichts des Zeitdrucks
erscheint uns das sinnvoll“, sag-
te dagegen Günter Lukey (FDP).
Man schaffe dringend benötigte
Büroflächen und schließe eine

städtebauliche Lücke. Er mahn-
te allerdings, man müsse dann
auch dafür sorgen, „dass das
Ladenlokal nicht leer steht“.
Moritz Winnes (Bündnis 90/Die
Grünen) konnte dem Vergabe-
verfahren zustimmen: „Man
muss auch mal was Neues wa-
gen“, sagte er. Ein Neubau mit
Büros für die Verwaltung bietet
sich aus seiner Sicht auf dem
Grundstück an, auch die Ge-
werbefläche im Erdgeschoss sei
sinnvoll. „Die Lage ist sehr gut“,
erklärte er. Als „echten Mehr-
wert für die Innenstadt“ beur-
teilte Mihriban Gönenç (Zu-
sammen für Walldorf) die Pla-
nung, mit der man eine beste-
hende Fläche sinnvoll entwickle
und den Bereich aufwerte. Der
Wunsch nach einem schnelle-
ren Vergabeverfahren ist ihrer
Meinung nach „nachvollzieh-
bar, es muss aber rechtssicher
sein“.

Christian Schick (SPD) be-
gründete seine Gegenstimme
mit „Unsicherheit“ angesichts
offener Fragen. Noch wisse man
nicht, welche Bereiche der Ver-
waltung die Räume im neuen
Gebäude beziehen sollen. „Wie
ist die Aufteilung geplant? Wer
geht wohin?“ Das hätte er gerne
gewusst und konnte deshalb ak-
tuell nicht zustimmen, auch
wenn er den Platzbedarf aner-
kenne. red

Neue Büroflächen für
die Stadtverwaltung
GEMEINDERAT MACHT WEG FREI: Dienstleistungsgebäude soll das Rathaus entlasten.

Die Grundstücke in der Walldorfer Johann-Jakob-Astor-Straße 3 (Mitte) und 5 (rechts) sollen mit einem neuen Dienstleistungsgebäude bebaut
werden. BILD: STADT WALLDORF

Wiesloch. In den vergangenen
Tagen wurde bekannt, dass Un-
bekannte versuchen, durch
E-Mails an persönliche Daten
zu gelangen oder Zahlungen zu
veranlassen. Dabei wurden Na-
men und Funktionen von Be-

schäftigten der Stadtverwaltung
Wiesloch missbräuchlich ver-
wendet.

Die Stadtverwaltung Wies-
loch weist aus diesem Anlass
darauf hin, dass Bürger insbe-
sondere bei unerwarteten Zah-

lungsaufforderungen, unge-
wöhnlichen Anhängen oder
verdächtigen Links besondere
Vorsicht walten lassen sollten.

Dringend empfohlen wird,
E-Mail-Absender sorgfältig zu
prüfen, keine sensiblen Daten

preiszugeben, keine unbekann-
ten Anhänge zu öffnen und im
Zweifel lieber direkt bei der
Stadtverwaltung nachzufragen,
ob die Mail tatsächlich von der
Stadt Wiesloch verschickt wur-
de.  red

Vorsicht bei verdächtigen E-Mails
STADT WIESLOCH: Warnung vor Spam- und Phishing-Mails im Namen von Beschäftigten.
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Weinheim. Der siebenjährige
Kater Gunter kam als Fund-
tier ins Tierheim. Der stattli-
che Kater ist inzwischen kas-
triert und tierärztlich ver-
sorgt. Er ist sehr verschmust,
sucht die Nähe zum Men-
schen und genießt Aufmerk-
samkeit sichtlich. Gleichzei-
tig ist er im Grunde eher
schüchtern und braucht ei-
nen Moment, um anzukom-

men. Hat er Vertrauen ge-
fasst, zeigt er seine anhängli-
che, liebevolle Seite. Wer
Gunter ein stabiles Zuhause
schenkt, gewinnt einen
treuen Begleiter mit großem
Herzen. red/BILD: TIERHEIM WEINHEIM

Liebevolles Zuhause für
Kater Gunter gesucht

Wer Gunter kennenlernen
möchte, bekommt Infos unter
der Telefonnummer 06201/ 6
22 24 oder per E-Mail unter
info@tierheim-weinheim.de

Heidelberg/Neckargemünd. „Im Süden
ganz oben“: Da sitzt der Rhein-Neckar-
Kreis – und bietet gerade jetzt im Frühling
jede Menge kleine und große Entdeckun-
gen, charmante Ausflugsziele und wun-
dervolle Wanderrouten für jeden Fitness-
grad. Gemeinsam mit fünf anderen Touris-
musorganisationen hat sich der Kreis zu-
sammengetan, um das nördliche Baden-
Württemberg als Reiseziel zu vermarkten.
Dazu gehört mit www.imsuedenganzo-
ben.de nicht nur ein neuer Online-Auftritt,
sondern auch neue Publikationen, geför-
dert durch das Landesministerium für
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus: Bereits
im letzten Jahr erschienen sind eine Bro-
schüre zu Campingmöglichkeiten mit dem
Wohnmobil sowie die RadErlebniskarte.
Seit Kurzem sind außerdem die Broschü-
ren „Ein schöner Tag“ mit Ausflugstipps
sowie das Reisebüchlein „Auf ins Wunder-
land“ erhältlich.

Die beiden Publikationen bedienen un-
terschiedliche Zielgruppen: „Während sich
‚Auf ins Wunderland‘ vor allem an Touris-
ten aus ganz Deutschland richtet, bietet
‚Ein schöner Tag‘ Ideen für Tagesausflüge

und stellt die kleinen Perlen der Region
vor, die oft auch Einheimische erst noch
entdecken dürfen“, sagt die Tourismusbe-
auftragte des Kreises Beate Otto. Auf
48 Seiten gibt es in „Ein schöner Tag“ zahl-
reiche Möglichkeiten, sich „im Tag zu ver-
lieren“: Von Ort zu Ort wandert die Bro-
schüre durch den Rhein-Neckar-Kreis und
gibt Ausflugstipps: Für PS-Fans etwa nicht
nur den wohlbekannten Hockenheimring,
sondern auch die „Autovision“ im benach-
barten Altlußheim mit außergewöhnlichen
Sonderausstellungen und Technik zum
Anfassen. Naturbegeisterte bekommen
Wandertipps durchs Steinachtal oder wer-
den in den „Amazonas des Kraichgaus“ auf
die Elsenz geschickt. Und natürlich sind
auch vielfältige Anregungen für Ausflüge
mit Kindern enthalten. Dazu gibt es auf je-
der Doppelseite interessante Zusatzinfos
von Anreisemöglichkeiten mit dem ÖPNV
bis zu Gastro-Empfehlungen vor Ort.

„Auf ins Wunderland“ bietet pralle
64 Seiten mit einem grundlegenden Über-
blick über die verschiedenen Regionen des
Kreises – Kraichgau, Oberrheinebene,

Bergstraße und Odenwald werden hier mit
ihren jeweiligen Eigenheiten liebevoll cha-
rakterisiert. Touristische Hotspots wie
Schwetzingen, Ladenburg und Neckarge-
münd erhalten eine Bühne, aber die Bro-
schüre arbeitet nicht nur Ortschaften
durch: Interessierte können in den Katego-
rien „Sehenswertes“, „Entdeckenswertes“,
„Begegnungen“ und „Lieblingsmomente“
entscheiden, wonach ihnen der Sinn steht.
Oder sie erfahren, wie sie sich am besten
durch den Kreis bewegen: per Rad, zu Fuß,
im Wohnmobil, auf dem Wasser – oder gar
mit dem Alpaka.

Alle Freizeitbroschüren liegen im Land-
ratsamt in Heidelberg und an den anderen
Standorten am Empfang sowie in den
Touristinformationen und Bürgerbüros der
Kreiskommunen aus und können dort
kostenfrei mitgenommen werden. red

Neue Publikationen
laden zum Entdecken ein
TOURISMUS: Freizeitbroschüren sind vollgepackt mit Wanderrouten und Hotspots.

Wer auf der Suche nach neuen Erlebnissen ist, findet hier gebündelte Tipps für Touren, Sehenswürdigkeiten und besondere Orte – kompakt und
informativ aufbereitet. BILD: LANDRATSAMT RHEIN-NECKAR-KREIS

Alle Ausflugstipps, einen Tourenplaner
und vieles mehr gibt’s außerdem auf

www.imsuedenganzoben.de/rhein-neckar.
Die Broschüren zum Download finden sich
unter www.imsuedenganzoben.de/rhein-
neckar/prospekte.

i

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation
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Sie planen eine Veranstaltung
im Verbreitungsgebiet der BAZ
und wollen diese bekanntma-
chen? Dann sind Sie bei uns
genau richtig! Gerne können
Sie uns Ihre kostenfreie Veran-
staltung melden – nach Mög-
lichkeit platzieren wir eine ent-
sprechende Ankündigung in
den kommenden Ausgaben.
Egal ob kleine Interessen-
gemeinschaft oder großer Ver-
ein – senden Sie Ihren Veran-

staltungshinweis mit allen not-
wendigen Angaben zu Veran-
staltungsort, Datum und Zeit-
raum, Anlass sowie Veranstal-
ter direkt an Ihre zuständige
BAZ-Redakteurin.

Ich freue mich auf
Ihre Nachricht!

Christina Rink
crink@haas-publishing.de

SERVICE

Sie haben eine
Veranstaltung?

Brühl. Unter dem Titel „Draus-
senwelt“ stellen zwölf Künstler
der Künstlergruppe Kaleidos-
kop aus dem Kurpfalz-Kreis bis
19. April ihre Arbeiten in der
Villa Meixner in Brühl aus. Seit
rund 20 Jahren sind die teilneh-
menden Künstler künstlerisch
aktiv und nehmen an Malkur-
sen sowie an privaten Work-
shops teil, unter anderem bei
dem freischaffenden Künstler
Wolfgang Beck.

Vielfalt der Techniken
Den Schwerpunkt bilden Acryl-
bilder auf Papier und Leinwand
sowie Acryl-Collagen, teilweise
auch in Mischtechnik. Gemein-
samer Ausgangspunkt sind für
die Gruppe Fotografien von
Landschaften, teilweise in Ver-
bindung mit architektonischen
Strukturen. Vom gleichen Motiv
ausgehend, liegt das Interesse
der Künstler in der freien Um-
setzung. Das Motiv ist dabei als
Anregung zur Malerei zu verste-
hen: Schritt für Schritt werden

die vorliegenden Strukturen in
eine individuelle und teilweise
stark abstrahierte Bildsprache
umgesetzt, die dem Betrachter
Gelegenheit zu eigenen Entde-
ckungen bietet.

Abschluss mit Lesung
Die Finissage findet am 19. Ap-
ril mit einer Lesung um 16 Uhr
statt. Es liest Fotini Christodou-
lou verschiedene literarische
Texte unter dem Arbeitstitel
„Heute bleibt die Welt mal
draußen“. Die Ausstellung lädt
dazu ein, vertraute Landschaf-
ten und Strukturen aus ganz
neuen Perspektiven zu entde-
cken. Besucher dürfen sich auf
eine abwechslungsreiche Schau
freuen, in der jede künstlerische
Handschrift ihre eigene Sicht
auf die „Draussenwelt“ offen-
bart. Der Eintritt ist frei. red

Freie Formen, starke Bilder
AUSFLUGSTIPP: Zwölf Künstler der Gruppe Kaleidoskop zeigen in der Villa Meixner abstrakte Arbeiten.

Unter dem Titel „Draussenwelt“ zeigen zwölf Künstler der Künstlergruppe Kaleidoskop ihre Arbeiten bis
19. April in der Villa Meixner in Brühl. BILD: VILLA MEIXNER

Geöffnet ist die Ausstel-
lung bis zum 19. April von

14.30 bis 17.30 Uhr.

i

Polizei
110
Feuerwehr/Rettungsdienst
112
Einheitliche Behördennummer 
115
Ärztlicher Notfalldienst
116 117
Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92
Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917
Augenärztlicher Notdienst
0180/ 606 2211
Giftnotruf Freiburg
0761/ 192 40
Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333
Opfernotruf
01803/ 343 434
Telefonseelsorge
0800/ 111 0111
Malteser Hilfsdienst
06222/ 922 50
Technischer Notdienst Bauhof
0152/ 389 014 52
Stadtwerke Walldorf
06227/ 828 80
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NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de
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IHRE REDAKTION

Nußloch. Wenn das Motorrad
nach der langen Winterpause
zum ersten Mal wieder aus der
Garage geholt wird, ist Vorsicht
geboten. So willig der Geist
auch sein mag, so unvorbereitet
ist der Körper nach der langen
Pause. Oberstes Gebot ist, gut
vorbereitet in die neu begin-
nende Motorsportsaison zu
starten. Mit der eigenen Ma-
schine vertraut machen lässt
sich am besten auf einem abge-
sperrten Parcours. Hierfür bie-
tet der ADAC Nordbaden am
Sonntag, 12. April, ein Motor-
rad- und Quadslalomtraining
auf der Motorsportanlage des
MSC Nußloch an.

Erfahrene Instruktoren ge-
ben den Teilnehmern wertvolle
Tipps. Voraussetzung ist, dass
mit gut gewartetem Maschinen-
material teilgenommen wird.
Dazu gehört unter anderem,
dass die Bremsen in Ordnung
sind, das Reifenprofil ausrei-
chend ist, die Beleuchtung
funktioniert, die Maschine noch
gültigen TÜV hat und der Stra-
ßenverkehrs-Zulassungs-Ord-
nung entspricht.

Sicherheit steht bei diesem
Training an oberster Stelle. Da-
zu gehört auch, dass komplette

Motorradschutzbekleidung ge-
tragen wird.

In erster Linie soll dieses
Training dazu beitragen, dass
die Teilnehmer gut vorbereitet
in die neue Saison gehen, um
bei eventuellen Gefahrensitua-
tionen im öffentlichen Straßen-
verkehr das Erlernte aus diesem
Training in Sekundenbruchtei-
len umsetzen zu können. Das
kann notfalls zur Verhinderung
großer Unfälle führen. Schwer-
punkte bei diesem Training
sind vorausschauendes Fahren
sowie Kurven- und Bremstech-
nik. Auch Motorräder mit Elekt-
roantrieb sind willkommen.
Trainingsbeginn ist am Sonntag
von 11 bis 16 Uhr auf der Mo-
torsportanlage des MSC Nuß-
loch, Rudolf-Harbig-Straße 1.

Die Möglichkeit, das Erlernte
aus diesem Training umzuset-
zen, besteht schon eine Woche
später, denn dann findet der
erste und zweite Lauf um den
nordbadischen ADAC-Motor-
rad- und Quadslalompokal
statt.

Ausrichter auf der Nußlocher
Motorsportanlage sind dann
der MSC Nußloch und der MSC
„Dr. Carl Benz“ Ladenburg.

red/Peter

Sicherheit im Fokus
MOTORRAD- UND QUADSLALOMTRAINING

Beim Motorrad- und Quadslalomtraining stehen vorausschauendes
Fahren sowie Kurven- und Bremstechnik im Mittelpunkt. BILD: PETER



LOKALESFR/SA, 10./11. APRIL 2026 3BADISCHE ANZEIGEN-ZEITUNG

VONANFANG AN EIN SCHNAPPER

PREPAID
Allnet Flat M

Aktion bis 12.04.2026
Erhältlich bei REWE und auf congstar.de

10€/4 Wochen
STATT 25GB
30 GB

Weitere Infos
zur Aktion.

1€
JE STARTER-

PAKET

Dielheim.Die SängerrundeDiel-
heim feiert am 24. und 25. April
ihr 100-jähriges Bestehen. Das
Jubiläum bietet Anlass, die Ver-
gangenheit Revue passieren zu
lassen. Eigentlich begann alles
bereits im Jahr 1924, als sich ei-
ne kleine Schar junger Sänger
zusammenfand, um das deut-
sche Liedgut zu pflegen. Mit da-
bei war auch schon German
Laier, der spätere Dirigent, der
dem Verein 31 Jahre lang seinen
musikalischen Stempel auf-
drückte. Unter seiner Stabfüh-
rung gelang es der Sängerschar
bereits nach kurzer Zeit, eine
große Anzahl einstudierter Lie-
der erfolgreich zu Gehör zu
bringen. Bemerkenswert ist,
dass sich die Gruppe noch vor
der offiziellen Vereinsgründung
in Aglasterhausen und Roten-
berg an Preissingen beteiligte
und jeweils zweite Plätze beleg-
te.

Weg zur Gründung
Bestärkt durch diese Erfolge fiel
der Entschluss, in Dielheim ne-
ben den bisherigen zwei Män-
nerchören im Ort noch einen

dritten Gesangverein ins Leben
zu rufen. Am 17. Dezember
1926 versammelten sich im
Gasthaus „Zum weißen Roß“
17 Personen, die als Grün-
dungsmitglieder des „Gesang-
verein Sängerrunde“ gelten.
Zum ersten Vorsitzenden wurde
Jakob Griesinger gewählt. Da-
mals wie heute bildeten die
Pflege des Chorgesangs sowie
das gesellige Vereinsleben die
Grundlage für ein gutes Mitein-
ander im Verein, ganz im Sinne
aller nachfolgenden Vorsitzen-
den wie Hermann Laier, Ernst
Sauer, Jakob Griesinger, Adolf
Laier, Wilhelm Laier, Werner
Eberle, Adelbert Laier, Erwin
Beyerer, Matthias Grimm und
Brigitte Hanusch. Die Namen
Birgit Benz, Antje Schindler und
Ute Vetter erscheinen ab 2014 in
der Chronik. Erweitert im Jahr
2023 durch Anna-Lena Grimm,
stehen diese Frauen nun in
Team-Verantwortung an der
Vereinsspitze.

Zwischen Aufbruch
und Neuanfang
Die erste Vereinsfahne weihten
die Sänger 1934 ein, und ge-

sangliche Erfolge führten zu ei-
nem stetigen Anwachsen der
aktiven und passiven Mitglieder
bis zum Ausbruch des Zweiten
Weltkriegs. Dieser bereitete al-
ler Sängertätigkeit ein jähes En-
de. Doch im Jahr 1948 scharten
sich die heimgekehrten Sänger
zusammen und gaben demVer-
ein neues Leben.

So bestand im Jahr 1951 ganz
besonderer Grund zur Freude,
als der Verein sein 25-jähriges
Jubiläum mit einem Freund-
schafts- und Wertungssingen
feiern durfte. 1957 gab der ver-
dienstvolle Chorleiter German
Laier den Dirigentenstab ab
und wurde Ehrenchorleiter. Un-
ter seinem Nachfolger Herbert
Menrath veranstaltete der Ver-
ein zum ersten Mal Chorkon-
zerte. Das 40-jährige Grün-
dungsfest 1966, bereits unter
der musikalischen Leitung von
Günter Eberhard, war mit der
Weihe der neuen Vereinsfahne
verbunden. Über 40 Chöre san-
gen zu Ehren des Jubelvereins.

Ermuntert durch viele Kon-
zerte wurde der Chor im Jahr
1970 in einen gemischten Chor

mit 70 Sängern umgewandelt.
Schnell konnten große Erfolge
im Prädikatsingen mit der Note
„hervorragend“ erzielt werden,
und die Umstellung war gelun-
gen. 1975 gliederte der Verein
einen Kinderchor an, beste-
hend aus über 70 Mädchen und
Jungen. In diese erfolgreiche
Epoche fiel auch das Fest des
50-jährigen Bestehens im Jahr
1976. Auch ein Kinderchor-
Wettbewerb fand über die Fest-
tage statt.

Eine neue musikalische Ära
begann 1980 mit der Verpflich-
tung von Bernhard Riffel als Di-
rigent. Sein Vorgänger Günter
Eberhard wurde zum Ehren-
chorleiter ernannt. Das 60-jäh-
rige Gründungsfest 1986 mit
stolzen 90 Chormitgliedern fiel
in das erfolgreichste Jahrzehnt
des Vereins. Tagesbestleistun-
gen und Goldpokale wurden
der Reihe nach gewonnen. Ein
großer Verdienst von Bernhard
Riffel, der die Sängerrunde von
1980 bis 2012 auf höchstem Ni-
veau prägte. Als guter Botschaf-
ter der Gemeinde Dielheim
machte der Chor bei Sänger-

wettstreiten bis nach Bayern,
Hessen und Rheinland-Pfalz
dem Heimatort alle Ehre. So
wurde Dielheim beim 75-jähri-
gen Jubiläum durch freund-
schaftliche Gegenbesuche zum
Mekka des Chorgesangs. Aus
nah und fern kamen 77 Chöre
mit fast 4000 Teilnehmern zum
Freundschafts-, Prädikat- und
Punktwertungssingen in die
Gemeinde.

Frauenchor als Erfolgsmodell
Neben 80 Jahren Sängerrunde
Dielheim konnten im Jahr 2006
auch 30 Jahre Kinderchor „Sin-
ging Kids“ als Ergebnis erfolg-
reicher Jugendarbeit gefeiert
werden. Dem Trend sinkender
Sängerzahlen, vor allem bei den
Männerstimmen, konnte sich
auch die Sängerrunde nicht
entziehen. Ein anderer Weg
musste eingeschlagen werden,
undmit einem Frauenchor soll-
te ein Neustart gelingen. Der of-
fizielle Vereinsname lautete ab
2014 „Sängerrunde 1926 e.V.
Dielheim“, und die Umwand-
lung in einen reinen Frauen-
chor war mehr als geglückt, was
die ChoryFeen mit ihrem Kön-

nen bis heute unter Beweis stel-
len.

Schon im Jahr 2015 machte
der junge Chor beim ersten Kir-
chenkonzert gemeinsam mit
dem Gesangsverein aus Unter-
öwisheim auf sich aufmerksam.
Weitere erfolgreiche Einzel-
oder Gemeinschaftskonzerte
folgten. 2016 lautete das Motto
beim 90-jährigen Jubiläum
„Singen macht Spaß“, und 2019
trug die Veranstaltung den Titel
„Besinnlicher Januar“. Doch
dann stand 2020 das Vereinsle-
ben wegen der Corona-Pande-
mie komplett still. Die Kontakt-
pflege beschränkte sich auf vir-
tuelle Proben, und mit lediglich
14 Frauen meisterten die Cho-
ryFeen ihren ersten Auftritt
nach der Pandemie bei der
„Singenden Altstadt“ in Heidel-
berg mit Bravour. Dank erfolg-
reicher Sängerwerbung zählte
man 2023 beim nächsten Ge-
meinschaftskonzert 35 Frauen

auf der Bühne.
Nicht nur gesanglich, son-

dern auch kulturell beteiligen
sich die ChoryFeen am Ortsge-
schehen, und zwar nach guter
„alter“ Vereinstradition. So etwa
beim Cyriak-Fest, dem Advent-
scafé, an der Dielheimer Kerwe
sowie bei den Jubiläen der örtli-
chen Vereine oder befreunde-
ten Chöre. Jährliche Ausflüge
und weitere Aktivitäten stärken
den Zusammenhalt. Aus dem
kulturellen Leben der Gemein-
de nicht mehr wegzudenken,
gilt der Verein auch als feste
Größe in der Chorszene der Re-
gion. Voller Stolz kann der Ju-
belverein daher auf eine 100-
jährige Vereinsgeschichte zu-
rückblicken, in der es gelang,
mit nur fünf Dirigenten alle ge-
sanglichen Herausforderungen
durch das stetige Beschreiten
neuer Wege zu meistern. Zu
den Jubiläumstagen ergeht eine
herzliche Einladung.

100 Jahre Chorgesang
SÄNGERRUNDE DIELHEIM: Mitglieder feiern am 24. und 25. April ihr 100-jähriges Bestehen und blicken auf eine bewegte Vereinsgeschichte zurück.

Von Paul Körner

Der Männerchor im Gründungsjahr 1926.

Samstag, 25. April, 19 Uhr:
-Konzertabend mit dem Frauen-
chor der Sängerrunde Chory-
Feen.
Musikalische Gesamtleitung:
Florian Schwabenland
Sonntag, 26. April, ab 11 Uhr:
Freundschaftssingen
-Gesangverein 1870 e.V. Unter-
öwisheim
-Gesangverein Frohsinn Rot 1920
e. V. Frauenchor
-Gesangverein Frohsinn Rot 1920
e.V. Männerchor
Ab 13 Uhr:
-MGV Fidelia 1898 Oberhausen
e.V.
-GV Deutsche Einheit 1906 Rhein-
hausen e.V.

-MGV „Frohsinn“ 1906 Baiertal
e.V.
15 Uhr:
-Beginn des Festakts umrahmt
von den Dielheimer Chören
-Sängerrunde 1926 e.V. Dielheim
-Frauenchor die ChoryFeen
-Grußworte der Schirmherrin
Christiane Staab
-Grußworte von Bürgermeister
Thomas Glasbrenner
-MGV Männerquartett 1904 e.V.
Dielheim
-Grußworte des Chorverbandes
mit Verleihung der Zelter-Plaket-
te
-MGV Konkordia 1879 Balzfeld e.V
-MGV Konkordia 07 Dielheim e.V.

Festprogramm

Der Frauenchor „Choryfeen „ im Jubiläumsjahr. BILDER (2): PAUL KÖRNER



LOKALES4 FR/SA, 10./11. APRIL 2026BADISCHE ANZEIGEN-ZEITUNG

Wir schenken 
Ihnen einen 
Hörtest.

Jetzt Termin bei  
OHRWERK Hörgeräte 
vereinbaren:

Hauptstraße 14 
69190 Walldorf 
0 62 27 - 6 15 02

Im Schiff 10 
68789 St. Leon-Rot 
0 62 27 - 8 41 54 44

 Dauert nur 15 Minuten

 Sofortiges Ergebnis

  Unverbindlich und kostenfrei

www.ohrwerk-hoergeraete.de

Walldorf. Turnen, Schach,
Tischtennis, Fußball, Leichtath-
letik und Distanzreiten: Die
Sportarten, in denen sich Wall-
dorfs Sportler und Mannschaf-
ten des Jahres 2025 auszeich-
nen, sind so vielfältig wie das
sportliche Angebot in der Stadt.
Dem stand auch das Ehrenamt
in nichts nach, wie die Aus-
zeichnungen beim städtischen
Ehrungsabend vor gut 500 Be-
suchern in der Astoria-Halle
zeigten.

„Wir ehren heute Menschen,
die sich in besonderer Weise für
unsere Stadt eingesetzt haben –
sei es durch ihr herausragendes
ehrenamtliches Engagement
oder durch sportliche Leistun-
gen, die weit über das Übliche
hinausgehen. Mit ihrem Ein-
satz, ihrer Disziplin und ihrer
Begeisterung haben sie nicht
nur persönliche Erfolge erzielt,

sondern auch unsere Stadt
nach außen hin vertreten und
ihr ein Gesicht gegeben – regio-
nal, national und oft sogar dar-
über hinaus“, sagte Bürgermeis-
ter Matthias Renschler in seiner
Begrüßung.

Auszeichnungen für
sportliche Erfolge
Die Deutsche Jugendmeisterin
Morena Trapani von den Dis-
tanzreitern Walldorf wurde zur
„Sportlerin des Jahres 2025“ ge-
kürt. „Sportler des Jahres“ ist
der Leichtathlet Jan-Lukas
Schröder von der SG Walldorf
Astoria, der sich neben badi-
schen und baden-württember-
gischen Titeln über 200 und
400 Meter sowie in den Staffeln
auch über einen sechsten und
einen achten Platz bei der
Deutschen Meisterschaft freuen
konnte. Als „Mannschaft des

Jahres“ zeichnete die Stadt den
VfR Walldorf aus und belohnte
damit den Aufstieg von der
Kreisklasse B in die Kreisklasse
A in der Saison 2024/25. „Ju-
gendmannschaft des Jahres“ ist
die U19 der Tischtennisgemein-
schaft 1947 Walldorf, die mit
dem ersten Platz in der Ver-
bandsliga den Aufstieg in die
Verbandsoberliga schaffte, die
höchste Jugendspielklasse in
Deutschland.

Der Titel „Weibliches Talent
des Jahres“ ging an die Turnerin
Emily Körner von der SG Wall-
dorf Astoria, die unter anderem
einen zweiten Platz bei den Ein-
zelturnerinnen der Gauklasse A
holte. „Männliches Talent des
Jahres“ ist Aumkar Sriram vom
Schachverein, der Badischer
Meister der U10 wurde und bei
der Deutschen Meisterschaft
auf dem 22. Platz landete. Alle

Geehrten durften ihre Medail-
len aus den Händen von Bür-
germeister Matthias Renschler
und Spargelkönigin Kira I. ent-
gegennehmen. „Unsere Sportle-
rinnen und Sportler haben ein-
drucksvoll unter Beweis gestellt,
was mit Einsatz, Disziplin und
Leidenschaft möglich ist“,
sprach der Bürgermeister seine
Anerkennung aus.

Engagement für die Stadt
„Unsere Gemeinschaft lebt von
Menschen, die mehr tun als ih-
re Pflicht – dieser Gedanke
bringt auf den Punkt, was Eh-
renamt für eine Stadt wie die
unsere bedeutet“, sagte Matthi-
as Renschler, bevor er die Eh-
rung engagierter Ehrenamtli-
cher durchführte. Das freiwilli-
ge Engagement vieler Bürger sei
ein unverzichtbarer Bestandteil.
„Es stärkt den Zusammenhalt,

fördert das Miteinander und
trägt ganz wesentlich dazu bei,
dass demokratische Werte nicht
nur auf dem Papier stehen, son-
dern im Alltag gelebt werden.“

Der Bürgermeister ehrte auf
Beschluss des Gemeinderats
Isolde Dobhan für ihr Engage-
ment in der evangelischen Kir-
chengemeinde, Martin Friedle,
der sich für den Aero Club Wall-
dorf einsetzt und auch lange im
Skiclub aktiv war, Dr. Ralf Hübel
für 20 Jahre als Vorsitzender der
SAP Big Band, Klaus Ronellen-
fitsch vom Heimatverein für sei-
ne Beiträge zur Walldorfer Ge-
schichte und Gudrun Zimmer-
mann, die viele Jahre lang den
VdK-Ortsverband ganz ent-
scheidend mitgeprägt hat. Lei-
der nicht anwesend sein konn-
ten Lukas Hudelmayer und To-
bias Block, beide vom THW-
Ortsverband Wiesloch-Wall-

dorf, Helmut Hibschenberger
vom Förderverein Hospiz Aga-
pe und Inge Maier-Behn, die
sich neben ihrem langjährigen
kommunalpolitischen Engage-
ment auch beim Mittagstisch
der beiden Kirchengemeinden
einbringt. Ihre Ehrungen wer-
den zu einem späteren Zeit-
punkt im persönlichen Rahmen
nachgeholt.

Stimmungsvoller Abend
Umrahmt wurden die Ehrun-
gen von einem stimmungsvol-
len Programm, moderiert von
Armin Rößler, dem Leiter der
städtischen Öffentlichkeitsar-
beit. Die Nachwuchsturnerin-
nen der SG Walldorf-Astoria
zeigten eine eindrucksvolle
Show, der Sänger und Gitarrist
Stefan Zirkel unterhielt mit Mu-
sik, und die Showformation der
Tanzschule Kronenberger ent-

führte in die 20er Jahre des ver-
gangenen Jahrhunderts. Nach
dem offiziellen Programm um-
rahmte Saxofonist Oliver Wendt
den lockeren Teil des Abends, in
dem für das leibliche Wohl der
Gäste gesorgt war und viele die
Gelegenheit zum Austausch
nutzten.

Bürgermeister Matthias Ren-
schler dankte in seinen Schluss-
worten nochmals allen Ehren-
amtlichen, Sportlern und den in
den Vereinen Engagierten, dem
Fachbereich eins im Rathaus
unter dem Ersten Beigeordne-
ten Otto Steinmann für Organi-
sation und Durchführung des
Ehrungsabends sowie allen, die
einen Beitrag dazu geleistet hat-
ten. „Bitte bleiben Sie weiterhin
so engagiert – unsere Stadt
braucht Sie“, sagte er mit Blick
auf alle, die sich in und für Wall-
dorf engagieren.  red

„Unsere Stadt braucht Sie“
EHRUNGSABEND: Walldorf würdigt in der Astoria-Halle herausragende Leistungen und langjähriges Engagement.

Die Showformation der Tanzschule Kronenberger begeisterte das Publikum.
Auf dem städtischen Ehrungsabend wurden die Talente, Sportler sowie Mannschaften des Jahres geehrt. Außerdem wurden verdiente
Ehrenamtliche für ihr Engagement ausgezeichnet. BILDER (2): HELMUT PFEIFER
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Was unser Experte rät:
Gehen Sie bereits bei ersten Anzeichen von Gelenkverschleiß
aktiv dagegen vor, bevor die Schmerzen Ihren Alltag
bestimmen: Rubaxx Arthro ist speziell bei Arthrose
zugelassen und bietet Betroffenen nicht nur wirksame,
sondern zugleich gut verträgliche Hilfe.

Arthrose zerstört schleichend
den Knorpel und verursacht
starke Schmerzen. Doch For-
scher entdeckten, dass ein
pflanzlicherWirkstoff bestimm-
te Körperzellen stoppen kann,
die den Gelenkknorpel bei Ar-
throse angreifen – was das für
Millionen Arthrose-Patienten
bedeutet.

Die moderne Medizin er-
forscht immer mehr pflanzliche
Wirkstoffe bis ins Detail – auch
die heimische Mistel. Schon vor
über 100 Jahren vermuteten Na-
turbeobachter ihr Potenzial in
der Krebsbehandlung. Heute
analysieren Wissenschaftler ihre
Eigenschaften in hochmodernen
Laboren und untersuchen ihre
therapeutische Wirkung inten-
siv. Tatsächlich wird die Mistel
mittlerweile in der begleitenden
Krebstherapie eingesetzt, da sie
sich beim Gebrauch gegen ma-
ligne Tumore bewährt hat. Sie
aktiviert den programmierten
Zelltod einer geschädigten oder
funktionsunfähigen Zelle als
Überlebensschutz des gesunden
Gewebes. Das Geniale: For-
scher fanden heraus, dass der in
der Mistel enthaltene Wirkstoff
Viscum album bei Arthrose hel-
fen kann1.

Arthrose – die wichtigsten
Fakten

Arthrose gilt als eine Ver-
schleißkrankheit der Gelenke,
bei der sich der Knorpel an den
Gelenken abnutzt. Dies führt
zu starken Schmerzen und Ent-
zündungen. Altersbedingter
Verschleiß gilt dabei als eine der
Hauptursachen. Aber auch Be-
wegungsmangel, Übergewicht
oder Fehlstellungen können Ar-
throse begünstigen.

Ein typisches Zeichen ist der
„Anlaufschmerz“. Dabei verspü-

ren Betroffene beim Loslaufen
auf den ersten Metern ein Ziehen,
z. B. in der Hüfte oder im Knie.
Arthrose beginnt außerdem in
vielen Fällen damit, dass sich die
Gelenke steif anfühlen oder an-
schwellen. Später kommt häufig
ein Belastungsschmerz hinzu.

Raubbau an den Gelenken:
Wie Arthrose den Knorpel zerstört

1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

wird Viscum album bei Steifig-
keit sowie bei Ziehen und Rei-
ßen im Knie angewendet. Der
Wirkstoff überzeugt vor allem
deswegen bei Arthrose, da er
sowohl schmerzlindernd als
auch entzündungshemmend
wirkt.1 Der Wirkstoff kann laut
In-vitro-Studien durch den
apoptotischen Zelltod sogar be-
stimmte Körperzellen stoppen,
die den Gelenkknorpel bei Ar-
throse angreifen.2 Somit wird
der Knorpel geschützt und die
bei Arthrose typischen Anlauf-
und Belastungsschmerzen wer-
den bekämpft. Inzwischen gibt es
ein rezeptfreies Arzneimittel in
Deutschland, was den Wirkstoff
Viscum album hochkonzentriert
enthält. Es ist in Apotheken un-
ter dem Namen Rubaxx Arthro
erhältlich. Das Arzneimittel ist
gut verträglich. Neben- oder
Wechselwirkungen sind nicht
bekannt.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

Der vielversprechende
Wirkstoff Viscum album

Der Wirkstoff Viscum album
kann auch bei Arthrose helfen!
Denn: Laut Arzneimittelbild

PflanzlicherWirkstoff kann Körperzellen stoppen, die den Knorpel bei Arthrose angreifen
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Walldorf. Im März haben Mitar-
beiter des städtischen Bauhofs
gemeinsam mit dem Fach-
dienst Tiefbau und Öffentlicher
Raum zwei naturnahe Flächen
im Stadtgebiet umfassend auf-
gewertet. Ziel der Maßnahmen
ist es, die ökologische Qualität
der Bereiche nachhaltig zu ver-
bessern und neuen Lebens-
raum für Pflanzen und Tiere zu
schaffen.

Stark beanspruchte Bereiche
Die Flächen im Mittleren Main-
zer Weg sowie in der Karlstraße
waren zuvor stark beansprucht
worden. Durch ihre Nutzung als
zusätzliche Überquerungs- und

Laufflächen waren die Böden
verdichtet. Zudem hatte sich
unerwünschte Vergrasung aus-
gebreitet. Der ursprüngliche
Pflegezustand konnte dadurch
nichtmehr erhaltenwerden.

Aufwertung
mit regionalem Saatgut
Nun wurden die Flächen
grundlegend überarbeitet. Zur
Neugestaltung gehörten unter
anderem der Austausch des
Oberbodens sowie die gezielte
Einarbeitung von Sand, um die
Nährstoffdichte zu reduzieren.
Solche „mageren“ Böden bieten
ideale Bedingungen für Wild-

blumen, die sich dort beson-
ders gut entwickeln und eine
größere Blütenvielfalt hervor-
bringen.

Ein weiterer Vorteil der Maß-
nahmen soll sich langfristig
auch im Pflegeaufwand zeigen.
Nach der Anwuchsphase benö-
tigen die naturnahen Flächen
deutlich weniger Betreuung als
herkömmliche Pflanzungen.

Schutz in der Anwuchsphase
Für die Einsaat wurde speziel-
les, regional angepasstes Blu-
menwiesensaatgut verwendet.
Die Mischung aus gebietshei-
mischen Blumen und Wildgrä-

sern soll künftig Bienen,
Schmetterlingen und anderen
Insekten über das ganze Jahr
hinweg Nahrung und Lebens-
raum bieten. Bereits in den
kommenden Wochen rechnen
die Verantwortlichen mit ersten
sichtbaren Erfolgen. Um die
jungen Pflanzen zu schützen,
sind die Flächen derzeit ge-
kennzeichnet und teilweise mit
einemHolzzaun abgesperrt.

Mit der Aufwertung dieser
Standorte setzt die Stadt ein
weiteres Zeichen für mehr Bio-
diversität und eine naturnahe
Gestaltung des öffentlichen
Raums. red

Raum für Wildblumen
und Insekten
NEUGESTALTUNG: Zwei naturnahe Flächen ökologisch aufgewertet und neu eingesät.

Durch eine umfassende Überarbeitung konnten Flächen im Mittleren Mainzer Weg (Bild) und in der Karlstraße ökologisch aufgewertet
werden. BILD: STADTWALLDORF
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SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Bitte alles anbieten
 06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und 

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449 
06158 6086988

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041
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STELLENANGEBOTE

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

„Dein erster Job! - 
2 Stunden pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, in deinem Wohnort.

Mindestalter 13 Jahre.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

Flohmarkt Sa. 18.04.26 von 6-14 Uhr,
Heidelberg Messplatz, keine NW, Info:
Agentur Döring 07144-209749

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

Suche Stand-, Wand-, Kamin-, Kuckucks-
uhren, Taschen- u. Armbanduhren aller
Art - auch defekt, uvm. % 0171/2964194

Hr. Eckstein kauft Porzellan, Krüge,
Bücher, Nähmasch., Besteck, Puppen,
Militäria, Uhren, Möbel, Orden, Pelze, Tep-
piche, Schmuck aller Art, Münzen, Beklei-
dung, Gemälde, Briefmarken u.v. weitere
erlesene Gegenstände. T. 0621/33687036

Suche Näh-/Schreibmaschinen, Kame-
ras, Teppiche, Bilder, Möbel, Porzellan,
Zinn, Gobeline, Hausrat uvm. % 0171/
2937188

1a Ankauf
von Pelzen, sowie Schmuck,

Münzen, Uhren, Zinn,
Silberbesteck, Nähmaschine,
Taschen, Puppen, Bernstein,
Bilder, Kristall, Porzellan.

Zahle bar vor Ort!
Hausbesuche und Beratung

sind unverbindlich!
Tel. 0621 - 87754932

Flohmarkt Sa. 18.04.2026, Neckarelz
Messeplatz von 08-15 Uhr. So.
19.04.2026, Amphenol HN-Böckingen von
11-17. Info Bach Märkte 0172 863 89 38

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

STELLENGESUCHE Gärtner sucht Arbeit! Hecken schneiden,
Unkraut entfernen, Rasen umgraben,
Baum fällen. Komplette Gartengestaltung
zum günstigen Pauschalpreis, ohne
Anfahrtskosten. Tel. 0176/89867245

Deutscher Handwerksgeselle Maler -
Pflaster - Vinyl - Mauern verputzen usw.
hat Termine frei. % 0152-51000192

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KFZ-KAUFGESUCHE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

Ich, Agnes, 68 J., verwitwet und kinder-
los, bin gut aussehend, eine leidenschaft-
liche Köchin, mag Musik, die Natur. Ich
habe über 40 Jahre in einem Senioren-
heim gearbeitet. Habe ein Auto und bin
nicht ortsgebunden. Lassen Sie uns doch
einfach mal telefonieren, Sie dürfen auch
gerne älter sein pv % 0160 – 97541357

Ingeborg, 78 Jahre jung, völlig alleinste-
hend, hier aus d. Gegend, habe eine
schöne Figur, bin liebevoll, charmant u.
sehr herzlich, mag die häusliche Gemüt-
lichkeit, ich suche auf diesem Weg pv
einen Mann mit ehrlichen Absichten, bei
getrenntem oder gemeinsamem Wohnen.
Darf ich Sie mit meinem Auto besuchen?
Sie erreichen mich % 06221 - 6529435
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KRAFTFAHRZEUGE
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FLOHMARKT
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HEIRAT & BEKANNTSCHAFTEN
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TIERE SUCHEN EIN ZUHAUSE
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IMMOBILIEN

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

MIETGESUCHE

Medizinstudent im PJ sucht von Sept. -
Ende Dez.2026, 1-Zi.App. in Heidelberg.
Angebote an Hendrich, % 08031/470364

Butterfly, ca. 10 Monate sucht zusam-
men mit ihrem Bruder neues Zuhause
mit ev. späterem Freigang aber zumin-
dest mit vernetztem Balkon. Beide sind
sehr selbstbewusst, verschmust und
verspielt. Butterfly ist etwas zärter als
ihr Bruder und sie genießt das Zusam-
mensein mit Ihrem Menschen. Die
kleine Prinzessin kann aber auch eine
kleine Zicke sein, daher ist sie nicht
geeignet für kleine Kinder. Sie ist
gechippt, geimpft und kastriert. Wenn
Sie das süße Pärchen kennen lernen
wollen, dann melden Sie sich unter
0177/400 86 82

Batman, ca. 10 Monate sucht zusam-
men mit seiner Schwester Butterfly
neues Zuhause mit ev. späterem Frei-
gang aber zumindest mit vernetztem
Balkon. Beide sind sehr selbstbewusst,
verschmust und verspielt. Batman ist
beim Spielen ein kleiner Rüpel und
nicht zimperlich. Manchmal hat man
das Gefühl er zerlegt das Spielzeug.
Gleichzeitig ist er ein sanfter Schmuse-
bär. Er ist ein neugieriges, aufgeweck-
tes liebenswertes Katerchen. Batman
ist gechippt, geimpft und kastiert.
Wenn Sie den kleinen Schmuser ken-
nen lernen wollen, dann melden Sie
sich unter 0177/400 86 82

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.
% 07261-1456324 oder 0176-32305020

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214



Der Stadtmarketing Wiesloch
e.V. lädt am 18. und 19. April
zum traditionellen Frühlings-
markt in die Innenstadt ein. Der
Markthandel beginnt an beiden
Tagen um 11 Uhr. Am verkaufs-
offenen Sonntag, 19. April, sind
die Geschäfte von 13 bis 18 Uhr
geöffnet.

Bunte Marktmeile
Bei einem ausgedehnten Bum-
mel durch die Wieslocher In-
nenstadt lässt sich ein früh-
lingshaftes Wochenende ver-
bringen. Die Fußgängerzone
wird zu einer bunten Marktmei-
le mit mehreren Höhepunkten.
Lokale Einzelhändler bieten ge-
meinsam mit externen Markt-
teilnehmern zahlreiche Waren
an. In diesem Jahr werden rund
50 Marktstände erwartet. Das
Angebot reicht von Kunsthand-
werk, Schmuck, Mode und Na-
turprodukten über Lederwaren
bis hin zu Brot-, Wurst- und Kä-
sespezialitäten, Honig und Ge-
würzen, Bio-Olivenöl, Gour-
met-Erzeugnissen sowie Pro-

dukten rund um Heim und
Haus.

Genuss in der Fußgängerzone
Auch kulinarisch ist einiges ge-
boten. Neben der Wieslocher
Gastronomie und den Eisdielen
gibt es an Bewirtungsständen in
der Fußgängerzone unter ande-
rem Steaks und Bratwürste, ita-

lienische Spezialitäten, medi-
terrane Köstlichkeiten, Langos
und knusprigen Flammkuchen.
Süße Angebote wie Crêpes und
Waffeln, Schokofrüchte und ge-
brannte Mandeln ergänzen das
Sortiment.

Anreize für den Einkauf
„Wir freuen uns neben den

Wieslochern auch viele Besu-
cher aus dem Umland begrü-
ßen zu dürfen. Einzelhändler
und Gastronomen profitieren
gleichermaßen von diesem sehr
gut besuchten verkaufsoffenen
Sonntag“, so Michael Maier vom
Stadtmarketing Wiesloch e.V.,
„Wir möchten dieses Event nut-

zen, um für Wiesloch auch
nachhaltig Werbung zu ma-
chen. Getreu unserem Motto
ECHT. Wiesloch, wollen wir die
Stadt als attraktive Einkaufs-
und Genussstadt präsentieren“.

Geschäfte halten
WieslochTaler bereit
Viele Geschäfte halten weitere
Aktionen, Überraschungen und
den WieslochTaler bereit. Die
Gutscheinmünze im Wert von 5
Euro ermöglicht dem Be-
schenkten das Bezahlen wie mit
Bargeld. Der WieslochTaler
hebt sich laut Ankündigung
durch die Vielfalt der Einkaufs-
möglichkeiten von Gutscheinen
ab und ist für viele Anlässe als
Geschenk oder Mitbringsel ge-
dacht. Darüber hinaus können
„Wieslochbummler“ in vielen
Geschäften für ihre Einkäufe
Bonuspunkte auf die Wiesloch-
Card erhalten.

Alle teilnehmenden Ge-
schäfte, Gastronomen und
Marktteilnehmer freuen sich
auf zahlreiche Besucher. red

City lädt zum Einkaufen,
Schlemmen und Bummeln ein
TRADITIONSFEST: 50 Stände, kulinarische Angebote und ein verkaufsoffener Sonntag warten auf die Besucher.

Der Wieslocher Frühlingsmarkt lockt am 18. und 19. April mit Marktständen, kulinarischen Angeboten und einem verkaufsoffenen Sonntag in die Innenstadt. BILD: STADTMARKETING WIESLOCH

Ein Wochenende, das zum Flanieren, Verweilen und Genießen einlädt. BILD: STADTMARKETING WIESLOCH

Das Fanmobil der TSG 1899
Hoffenheim kommt am Sonn-
tag, 19. April, auf den Wieslo-
cher Marktplatz und bringt die
TSG zu den Menschen in der
Metropolregion.

Der Hoffexpress wiegt
3,5 Tonnen, hat drei Achsen, ist

zehn Meter lang und bietet jede

Menge Entertainment an Bord.

Mit einem vielseitigen Unter-

haltungsprogramm sorgt er ab

14 Uhr hautnah und zum An-

fassen für Spaß und Freude bei

Groß und Klein. red

Hoffexpress
bringt die TSG
nach Wiesloch
AUF DEM WIESLOCHER MARKTPLATZ

Der HOFFEXPRESS hält viele spannende Mitmachaktionen vor allem für
die jungen Besucher bereit. BILD: URSULA GROSS

Das 23. Weinfestival im Palatin
findet am Sonntag, 19. April,
wieder parallel zum Wieslocher
Frühlingsmarkt statt. Nach ei-
nem gemütlichen Bummel
durch Wiesloch bietet sich im
Anschluss die Gelegenheit, im
Palatin unterschiedliche Weine
zu probieren.

Vielfalt im Foyer
Von 11 bis 18 Uhr präsentieren
zahlreiche Weingüter aus der
Region und darüber hinaus ihre
Weine im großen Foyer des Pa-
latin. Dabei tauschen sie sich
mit den Besuchern über die gu-
ten Tropfen aus. Mit dabei sind
das Weingut Adrian Zimmer,
das Weingut Caracciolo, das

Weingut Holfelder, das Weingut

Ihle, das Weingut Ludwig Ho-

nold, das Weingut Nico Gmelin,

das Weingut Plag, das Weingut
Vincon-Zerrer, Winzer von Ba-
den, die Winzergenossenschaft
Schriesheim und Golden Deer.

Ein vielfältiges Rahmenpro-
gramm macht den Besuch beim
23. Weinfestival zu einem be-
sonderen Erlebnis. Zudem war-
tet der ein oder andere Gau-
menschmaus.

Tickets und Leistungen
Veranstaltungstickets können
im Vorverkauf oder am Veran-
staltungstag ab 11 Uhr an der
Tageskasse erworben werden.
Im Eintrittspreis sind die Wein-
probe sowie Wasser und Brot
bereits enthalten. red

Ein Tag für Genießer
WEINFESTIVAL: Im Palatin präsentieren Weingüter edle Tropfen.

Das 23. Weinfestival im Palatin
findet am 19.04.2026 parallel zum
Wieslocher Frühlingsmarkt
statt. BILD: ZG
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Ufbasse!
Job suche!
Schnapp dir deinen Job von morgen!

Schwetzingen. Im Rhein-Ne-
ckar-Kreis sorgt ein junger Un-
ternehmer für frischen Wind
in einer Branche, die oft mit
Vorurteilen zu kämpfen hat.
Armaan Cuhadar, Geschäfts-
führer von Auto Planet in
Schwetzingen, verfolgt eine
klare Vision: Gebrauchtwagen-
handel neu denken – transpa-
rent, zuverlässig und kunden-
orientiert.

Schon früh wurde ihm das
Automobilgeschäft in die Wie-
ge gelegt. Seit über 30 Jahren
führen seine Eltern erfolgreich
das Autohaus „Auto Garden“
in Schwetzingen. Von Kindes-
beinen an sammelte Cuhadar
dort praktische Erfahrung,

lernte Abläufe kennen und
entwickelte ein tiefes Ver-
ständnis für Fahrzeuge und
Kundenbedürfnisse. Mit Auto
Planet geht er nun seinen ei-
genen Weg – moderner, struk-
turierter und mit einem kom-
promisslosen Anspruch an
Qualität.

Das Konzept ist bewusst
klar gehalten: Statt Fahrzeuge
aus unübersichtlichen Quellen
zu beziehen, kauft Cuhadar
gezielt von Privatpersonen –
ausschließlich Fahrzeuge mit
nachvollziehbarer Historie. Je-
des einzelne Auto wird vor
dem Verkauf gründlich in der
hauseigenen Werkstatt ge-
prüft. Zudem verlässt kein

Fahrzeug den Hof ohne fri-
schen TÜV und eine aktuelle
Inspektion. Für Cuhadar ist
das kein Zusatzservice, son-
dern Selbstverständlichkeit.

„Qualität steht bei uns an
erster Stelle“, betont der junge
Unternehmer. Gleichzeitig
weiß er, dass im Gebrauchtwa-
gengeschäft Gewährleistungs-
fälle nie vollständig ausge-
schlossen werden können.
Doch genau hier setzt seine
Philosophie an: Durch Diszip-
lin, saubere Prozesse und Ord-
nung lassen sich viele Risiken
bereits im Vorfeld minimieren.

Sein Ziel ist klar formuliert:
Autos anzubieten, bei denen
Kunden sich keine Sorgen ma-

chen müssen. Dieses Verspre-
chen zieht sich wie ein roter
Faden durch sein gesamtes
Geschäftsmodell. Vom unkom-
plizierten Ankauf bis zum
transparenten Verkauf setzt
Cuhadar auf klare Abläufe, of-
fene Kommunikation und Ver-
lässlichkeit.

Dabei versteht er sein Un-
ternehmen nicht nur als Händ-
ler, sondern als Marke mit Hal-
tung. Das Motto „Ihr Vertrauen
ist unser Antrieb“ ist für ihn
kein Werbeslogan, sondern
täglicher Anspruch. Mit die-
sem Ansatz möchte er nicht
nur bestehen, sondern den
Gebrauchtwagenmarkt im
Rhein-Neckar-Kreis aktiv prä-

gen – und bewusst auch pola-
risieren.

Mit Auto Planet zeigt Arm-
aan Cuhadar, dass Tradition
und Innovation kein Wider-
spruch sein müssen. Im Ge-
genteil: Die Kombination aus
familiärer Erfahrung und mo-
derner Unternehmensführung
könnte genau der Impuls sein,
den die Branche braucht.

pr/mjd

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

ARMAAN CUHADAR SETZT NEUE MAßSTÄBE IM RHEIN-NECKAR-KREIS.

Jungunternehmer mischt
Gebrauchtwagenmarkt auf

Die Geschäftsführer Julia und Armaan Cuhadar stehen für exzellenten Service. BILD: AUTO PLANET

Auto Planet
Armaan Cuhadar

Eiskellerweg 2a,
68723 Schwetzingen
E-Mail: info@autoplanetsz.de
Telefonnummer:
0176/ 70 03 91 95

i

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

„

Walldorf. Im Alten Rathaus fin-
det am Dienstag, 21. April, um
17 Uhr ein Vortrag zur Asiati-
schen Tigermücke statt. Dabei
geht es unter anderem um die
Herkunft der invasiven Art so-
wie um ihre besondere Anpas-
sungsfähigkeit, die ihr das
Überleben in Walldorf ermög-
licht. Außerdem erfahren die
Teilnehmenden, wie sich Brut-
stätten vermeiden lassen und
welche Maßnahmen in diesem
Jahr in Walldorf zur Bekämp-
fung der Asiatischen Tigermü-

cke geplant sind.
Der Vortrag wird in Koopera-

tion zwischen der Volkshoch-
schule und der Stadt Walldorf
angeboten. Referenten sind
Mitarbeiter der ICYBAC GmbH,
die sich im Auftrag der Stadt
Walldorf um die Bekämpfung
der Asiatischen Tigermücke
kümmert. red

Gefahr aus den Tropen
VORTRAG ÜBER ASIATISCHE TIGERMÜCKE

Interessierte können sich
über die Stadt Walldorf per

E-Mail unter
umweltschutz@walldorf.de oder
telefonisch unter der Nummer
06227/ 35 12 34 anmelden.

i

Walldorf. Die Künstlergruppe
Walldorf stellt von Mittwoch,
15. April, bis Donnerstag,
21. Mai, im Rathaus unter dem
Titel „Bilder im Wandel“ aus.
Die Ausstellung wird am Mitt-
woch, 15. April, um 19 Uhr er-
öffnet. Dr. Helmut Orpel wird in
die Werke einführen. Stefan Zir-
kel wird die Vernissage musika-
lisch umrahmen.

Bilder scheinen, sobald sie
gemalt sind, eigentlich keinem

Wandel mehr zu unterliegen –
höchstens dem, dass die Farbe
irgendwann abblättert. Sie sind
wie Haltepunkte in der verflie-
ßenden Zeit. Beim Blick auf Bil-
der aus verschiedenen Zeiten
und Epochen lässt sich jedoch
häufig ein Wandel erkennen.
Das bezieht sich nicht nur auf
unterschiedliche Kunstepo-
chen, sondern auch auf einzel-
ne Künstler. So entstand in der
Gruppe die Idee, neben ganz

neuen, aktuellen Bildern auch
Werke zu zeigen, die schon et-
was älter sind. Dadurch wird
ein Vergleich möglich, wie sich
die Sicht- und Malweise der je-
weiligen Künstler verändert hat.

Ausstellende Künstler sind
Dinara Daniel, Ilona Gerold, Ri-
ta Hausen, Hans Klemm, Ste-
phanie Kolb, Mila Müller, Hed-
wig Ruder, Matthias Wetzer,
Carmen Carbellido und Wolf-
gang Wallowy. red

Kunst kennt
keinen Stillstand
KÜNSTLERGRUPPE WALLDORF: Neue Werke ab 15. April zu sehen.



Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818

Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

32
Jahre

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

53 Enjoyhotels
in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

3 In gemütlichem und charmantem Kurort
3 Ideal zumWandern
3 Elsässische Spezialitäten genießen
3 45 Autominuten vom schönen Straßburg entfernt

Das Enjoyhotel Majestic Alsace befindet sich in einer wunderschönen

Lage im Zentrum des Kurorts Niederbronn-les-Bains. Die Lage im

Zentrum ist überraschend ruhig und sehr angenehm. Der idyllische

Kurort liegt im Herzen des Naturparks Nordvogesen und bietet die

ideale Kombination aus Entspannung, Natur und Kultur. Hier genießen

Sie eine ruhige Atmosphäre, eine atemberaubend schöne Landschaft,

gut markierte Wanderwege und die Nähe zu kulturellen Perlen wie

jahrhundertealten Burgen und dem schönen Straßburg.

ELSASS - NORDVOGESEN | Enjoyhotel Majestic Alsace in Niederbronn-les-Bainsbronn les ins

NEUEnjoyhotel inFrankreich

27995
p.P.

5 TAGE AB €

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit
Kuchen oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-
Frühstücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket

* Alkoholische Getränke bis 22.30 Uhr aufgrund der französischen Gesetze und Vorschriften.

4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00 Uhr*
KOSTENLOS: Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever
und Apfelkorn
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS

Jeden Abend Spaß und Unterhaltung, z. B.
ein Spaziergang und Live-Musik. Dazu werden
regelmäßig (herzhafte) Snacks serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wander-
routen

In Ihrem 5-tägigen All-Inclusive-Urlaub enthalten:

Eine Perle im
Elsass und im

Eine Perle im
Elsass und im

Naturpark No
rdvogesen.

Naturpark No
rdvogesen.

Kostenlose Nu
tzung

Kostenlose Nu
tzung

Schwimmbad
und Sauna

Schwimmbad
und Sauna



LOKALES10 FR/SA, 10/11. APRIL 2026BADISCHE ANZEIGEN-ZEITUNG

Walldorf. Viele Sportvereine ste-
hen aktuell vor großen Heraus-
forderungen: Nachwuchssor-
gen, ein überlastetes Ehrenamt
und steigende soziale Anforde-
rungen belasten die Vereinsar-
beit. Eine aktuelle Wirkungs-
analyse von Anpfiff ins Leben
zeigt, wie strukturierte Jugend-
förderung im Sportverein wirkt.
94 Prozent der geförderten Ju-
gendlichen fühlen sich rundum
gut betreut, mehr als die Hälfte
spielt seit mindestens drei Jah-
ren in einem Partnerverein von

Anpfiff ins Leben.

Verlässliche Strukturen
„Die Ergebnisse der Wirkungs-
analyse zeigen, wie wichtig ver-
lässliche Strukturen im Sport-
verein sind“, sagt Jörg Albrecht,
erster Vorsitzender von Anpfiff
ins Leben. „Wenn Kinder und
Jugendliche über Jahre begleitet
werden, entstehen Entwick-
lungsmöglichkeiten weit über
den Sport hinaus – in Schule,
Alltag und beim Übergang ins
Berufsleben.“

Seit der Gründung im Jahr
2001 begleitet Anpfiff ins Leben
junge Menschen in ihrer sport-
lichen, schulischen und berufli-
chen Entwicklung. Mehr als
25.000 Kinder und Jugendliche
wurden bislang unterstützt.
Heute ist der Verein an zehn
Standorten in der Metropolregi-
on Rhein-Neckar aktiv und be-
rät darüber hinaus bundesweit
Sportvereine unabhängig von
Sportart und Leistungsniveau.
Bereits mehr als 250 Vereine ar-
beiten erfolgreich mit der Orga-

nisation zusammen.

Blick nach vorn
Zum 25-jährigen Bestehen zieht
der Verein nicht nur Bilanz,
sondern richtet den Blick nach
vorn und investiert in die Zu-
kunft der Sportvereine. Der An-
pfiff Vereint Kongress am
14. November 2026 in der Pre-
Zero Arena bildet den Höhe-
punkt des Jubiläumsjahres. Un-
ter der Schirmherrschaft von
Frau Dr. Christiane Schender-
lein, Staatsministerin für Ehren-

amt und Sport, richtet sich der
Kongress an Engagierte im
Sportverein. In Vorträgen,
Workshops und Diskussions-
runden stehen praxisnahe Lö-
sungen und konkrete Hand-
lungsideen für die Vereinsarbeit
im Mittelpunkt.

Gemeinsam
Lösungen entwickeln
„Sportvereine sind für viele jun-
ge Menschen weit mehr als
Trainingsorte. Sie bieten Ge-
meinschaft, Orientierung und

wichtige Impulse für die per-
sönliche Entwicklung“, ergänzt
Jörg Albrecht. „Mit dem Anpfiff
Vereint Kongress wollen wir en-
gagierte Vereinsverantwortliche
und Ehrenamtliche mit Fach-
leuten zusammenbringen, um
gemeinsam Lösungen für die
Zukunft des Vereinssports zu
entwickeln.“ Möglichkeiten zum
Netzwerken unter Gleichge-
sinnten, ein Ausstellerbereich
mit exklusiven Angeboten und
ein spannendes Rahmenpro-

gramm im Doppelpass-Format
runden den Tag ab.

Neben dem Anpfiff Vereint
Kongress prägen weitere Aktio-
nen das Jubiläumsjahr. Dazu
zählt das Projekt Anpfiff Ju-
gendräume, bei dem insgesamt
1,5 Millionen Euro an ausge-
wählte Vereine ausgeschüttet
werden, um bestehende Räume
in moderne Jugend- und Bil-
dungsräume zu verwandeln
und die Nachwuchsarbeit vor
Ort zu stärken. red

25 Jahre für den Nachwuchs
JUBILÄUM: Anpfiff ins Leben zieht Bilanz und stellt die Zukunft der Sportvereine in den Mittelpunkt.

Kinder und Jugendliche profitieren seit 25 Jahren von der Förderung durch Anpfiff ins Leben – sportlich,
schulisch und vor allem auch persönlich. BILDER (2): SIMON HOFMANN Die Vereinsführung von Anpfiff ins Leben gestaltet die strategische Weiterentwicklung der Organisation.

Walldorf. Die Stadt Walldorf hat
im Jahr 2025 über ihre Umwelt-
förderprogramme rund 2,2 Mil-
lionen Euro an Zuschüssen aus-
bezahlt. Darüber informierte
Alena Müller, Leiterin des Fach-
bereichs Umwelt und Ordnung,
den Gemeinderat in dessen
jüngster Sitzung. „Der absolute
Großteil geht in die Solarener-
gie“, sagt sie mit Blick auf mehr
als 1,9 Millionen Euro, die in die
beiden Photovoltaik-Förderpro-
gramme flossen. Inzwischen ist
laut Verwaltungsvorlage rund
die Hälfte aller Walldorfer
Wohngebäude mit PV-Anlagen
ausgestattet. Sie decken etwa

80 Prozent des Stromver-
brauchs der privaten Haushalte
ab. „Wir sind definitiv auf dem
Weg in die richtige Richtung“,
sagte Alena Müller.

Förderung für Solarenergie
Weiterhin liegen die privaten
Maßnahmen deutlich vorn: Mit
1,8 Millionen Euro an Förder-
geldern wurden 281 Photovolta-
ik-Anlagen mit einer Leistung
von 2,4 Megawattpeak instal-
liert. Sie können jährlich rund
886 Tonnen CO2 einsparen.
Zum Vergleich wurden über das
Förderprogramm Photovoltaik
für Nichtwohngebäude nur

knapp 50.000 Euro an insge-
samt vier Gewerbetreibende
ausbezahlt. Die Anlagenleis-
tung von 223 Kilowattpeak hilft,
jährlich 77 Tonnen CO2 einzu-
sparen. Gefördert wurden au-
ßerdem Batteriespeicher und
Balkonanlagen. Die 2025 neu
geschaffene Förderung von
Parkplatzüberdachungen mit
Photovoltaik wurde laut Alena
Müller bislang noch nicht in
Anspruch genommen.

Bauen, Sanieren
und Mobilität
Rund 190.000 Euro hat die Stadt

im Bereich „Bauen und Sanie-
ren“ ausbezahlt, darunter mehr
als 140.000 Euro für energeti-
sche Sanierungen. Bei der Ge-
bäudetechnik wurden fünf Erd-
wärmepumpen mit zusammen
62.500 Euro bezuschusst. Das
Förderprogramm für Zweiräder,
ob elektrisch oder konventio-
nell, wurde 50-mal in Anspruch
genommen. Die Fördersumme
liegt hier bei zusammen rund
18.000 Euro.

Stimmen aus dem
Gemeinderat
„Die Förderprogramme leisten

einen wesentlichen Beitrag zur
nachhaltigen Stadtentwick-
lung“, sagte Katrin Siebold
(CDU). Dass man schon 80 Pro-
zent des privaten Strombedarfs
über Photovoltaik produziere,
„finde ich super“, fügte sie an.
Zudem unterstreiche die insge-
samt gute Annahme der Pro-
gramme ihre „passgenaue Aus-
richtung auf aktuelle gesell-
schaftliche und ökologische He-
rausforderungen“. Für Dr. And-
rea Schröder-Ritzrau (SPD) ist
die Photovoltaik-Förderung
„das zentrale Instrument zur
CO2-Einsparung“. Mit der För-

derung von Balkonanlagen
schließe man „die Lücke für
Menschen mit kleinerem Geld-
beutel“. Bei den Maßnahmen
zur energetischen Sanierung
könne man dagegen ihrer An-
sicht nach „mehr erreichen“.

Dagmar Criegee (FDP) sah
in den ausgezahlten Summen
„ein deutliches Zeichen für den
hohen Stellenwert des Klima-
schutzes in unserer Stadt“. Das
zeige, „dass die Bürger rechnen
können“. Ihr Appell lautet:
„Denken Sie daran, vor einer
energetischen Sanierung einen
Förderantrag zu stellen.“ Für

Nele Böhm (Bündnis 90/Die
Grünen) helfen die Förderpro-
gramme den Bürgern, „den ers-
ten Schritt zu gehen“. Die hohe
Summe der PV-Förderung sei
wieder „ein starkes Ergebnis“.
Zudem sei es ein wichtiges Sig-
nal, dass die Förderprogramme
allen offen stünden. Die Stadt,
so Mihriban Gönenç (Zusam-
men für Walldorf), unterstütze
die Bürger aktiv dabei, „etwas
zum Klimaschutz beizutragen“.
Damit seien die Förderpro-
gramme „ein großartiges Inst-
rument“, um die Stadt noch le-
benswerter zu gestalten.  red

Auf dem Weg in die richtige Richtung
SOLARENERGIE: Photovoltaikanlagen decken 80 Prozent des privaten Strombedarfs in Walldorf.
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polster-fischer.de

76646 Bruchsal, Am Mantel 9
Autobahn-Ausfahrt A5 Bruchsal, gegenüber „BAUHAUS“
Polstermöbel Fischer Max Fischer GmbH

*Angebote gültig bis 03.05.2026. Alle Preise sind Abholpreise ohne Dekoration. Als Ort der Abholung gilt die Filiale Bruchsal. Der Aktionspreis entspricht bereits dem reduzierten Preis. Die Aktions- und Anzeigenangebote sind ausschließlich für unsere Fischer-Family-Club-Mitglieder gültig. Nicht mit anderen Aktionen
kombinierbar. Gerne liefern wir Ihnen auch gegen geringen Mehrpreis die Ware. Diese Anzeige beinhaltet erweiterte Inhalte durch KI.
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EXPERTEN FÜR SCHMUCK, DIAMANTEN, LUXUSUHREN UND BERNSTEIN VOM 4. BIS 9. NOVEMBER ZU GAST BEI JUWELIER RITZHAUPT IN WALLDORF

Bares für Wa(h)res in WALLDORF
Walldorf. Jahrzehntelang ver-
staubten Schmuck und Uhren in
Kästen und Schubladen – bis
heute. Die Experten von „Bares
für Wa(h)res“ in Kooperation mit
Juwelier Ritzhaupt sind in Baden-
Württemberg unterwegs und be-
werten kostenlos Ihre Schätze.
Egal, ob kaputter Goldschmuck,
welchen Sie sich als Urlaubsmit-
bringsel gekauft hatten, oder
uraltes Silberbesteck, welches
Sie von Ihrer Großtante geerbt ha-
ben. Viele von Ihnen entdecken

wahre Schätze, die Sie schnell in
Geld umwandeln können. Das
bringt immer mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatullen
zu kramen. Selbst Bernstein ge-
nießt aufgrund hoher Nachfrage
im fernen Osten seinen persönli-
chen Höhenflug. Oft sogar als
„langweilig“ oder „aus der Mode
gekommen“ abgestempelt, könn-
te sich jetzt Bernsteinschmuck
als große finanzielle Überra-
schung entpuppen. Für beson-
ders schöne Honigbernsteinket-

ten, im Idealfall in Oliven- oder
Kugelform, kann man schon mit
ein paar Hundert bis zu mehreren
Tausend Euro rechnen. Aufgrund

einzelner großer Diamant ist wert-
voller als viele kleine Diamanten.
Ein Besuch bei den Experten lohnt
sich in jedem Fall, denn hier wird
Ihr Schatz professionell taxiert
und zu einem fairen Preis entge-
gengenommen. pr/red

Bares für Wa(h)res
bei Juwelier Ritzhaupt

Hauptstraße 12

69190 Walldorf

Telefon: 06227/ 3231

durchaus, die alten „Wecker“ aus
dem Tresor zu holen und diese
den Experten vorzulegen. Laut Ex-
perten kann beispielsweise eine
Rolex GMT Master aus den 70er
Jahren bis zu 9000 Euro erzielen.

Des Weiteren bieten die Experten
von „Bares für Wa(h)res“ kosten-
lose Wertschätzung von Diaman-
ten an. Besonders interessant
sind Diamanten imBrillant-Schliff
ab einer Größe von 0,50 Carat.
Hier gilt immer die Faustregel: ein

verzehnfacht. Es lohnt sich also
durchaus, nachzuschauen, ob
sich nicht eventuell noch die ei-
nen oder anderen Bernsteinket-
ten in Vitrinen befinden.

Ebenfalls hoch im Kurs stehen Lu-
xusuhren derMarken Rolex, Breit-
ling, Omega und Co. Besonders
interessant sind alte Vintage-Uh-
ren aus den 60er und 70er Jah-
ren, welche ihre Preise in den letz-
ten Jahren umein Vielfaches stei-
gern konnten. Hier lohnt es sich

der stark wachsenden Nachfrage
aus dem Ausland hat sich der
Preis für besonders schöne Stü-
cke in den letzten sieben Jahren

AUS DER GESCHÄFTSWELT
ANZEIGE

Expertenteam:
■ Werner Boesen / Goldschmiedemeister
■ Andreas Isik / Schmuck- und Uhrenexperte
■ Thomas Akbaba / Schmuck- und Uhrenexperte

Taschenuhr und Silbermünzen Bild: PS Zinnkrug und Zinnbecher Bild: FOTOLIA Goldschmuck und Goldmünzen Bild: PS

BARES FÜR WA(H)RES - AKTION 3OM 15.04. – 
20.04.2024
BARES FÜR WA(H)RES - AKTION VOM 15.04. – 20.04.2024
Nutzen Sie diese einmalige Chance! Kostenlose Wertschätzung und Barankauf vor Ort.

Juwelier Ritzhaupt
Hauptstraße 12 · 69190 WALLDORF · Telefon: 0 62 27 - 32 31 · www.juwelier-ritzhaupt.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 - 18 Uhr · Samstag 10 - 13 Uhr

BARES FÜR WA(H)RES - AKTION VOM 02.06. – 07.06.2025
Nutzen Sie diese einmalige Chance! Kostenlose Wertschätzung und Barankauf vor Ort.

EXPERTEN FÜR SCHMUCK, DIAMANTEN, LUXUSUHREN UND BERNSTEIN VOM 02.06. – 07.06.2025 ZU GAST BEI JUWELIER RITZHAUPT IN WALLDORFEXPERTEN FÜR SCHMUCK, DIAMANTEN, LUXUSUHREN UND BERNSTEIN VOM 13.04. – 18.04.2026 ZU GAST BEI JUWELIER RITZHAUPT IN WALLDORF

13.04. – 18.04.2026

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 - 18 Uhr · Samstag 10 - 15 Uhr


